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AUS DER BIBERSTBII\ER RATSSTUBE

Strassenbaubeginn
P.K. - Mit der Verlegung der Kantons-

strasse und dem Bau des Regenklärbeckens
im Dorfkern wurde am 3. August begonnen.

Der Rohbau wi¡d Ende 1993 beendet sein.

Gleichzeitig wird im September dieses Jah-
res auch mit der Kurvensanierung beim Sæin-

bruch <Ihegi> begonnen, die Ende 1992

fertig sein sollte. Es ist zeitweise mit Ver-
kehrsbehinderungen und Umleitungen zu

rechnen. Das Ausbruchmaterial wird für ca.

ein Jahr auf dem alten Sportplatz neben dem
Schwimmbad zwischendeponiert. Die Ar-
beiten werden durch die Arbeitsgemeinschaft
Balmer & Gisin AG Aa¡au und Lipp AG
ìiberstein ausgeführt.

Nach umfangreichen Abklärungen und
einer Aussprache mit den Anwohnern wird
auf eine spezielle Signalisation oder auf
verkehrsberuhigende Massnahmen an der
Welletenstrasse verzichtet.

Der Gestaltungs- und Überbauungsplan
<<Gheld> mit den Spezialbauvorschriften
wurde vom Grossen Rat genehmigt. Die
verbleibenden Einsprachen wurden abge-

wiesen.
Tina Peter hat ihre dreijåihrige tæhre bei

der Gemeindeverwaltung mit gutem Erfolg
abgeschlossen und wechselt auf die Ge-

meindekanzlei Suhr. Der Gemeinderat dankt
ihr für ihre sehr guten Leistungen und
wünscht ihr für die Zukunft alles Gute.

Baubewilligungen wurden erteilt an: Stif-
tung Schloss Biberstein für die Backhaus-
erweiterung auf Parz. 1540; Ernst Ott für
einen Geräteschopf auf Parz. 1955, Höhen-
weg; Hans Ott für einen Tenassenanbau und
den Einbau von Dachflächenfenstern auf
Pæ2. 1909, Gartenstrasse; '{Valter Liechti
für eine Kaminverlängerung am Wohnhaus
Welletenstrasse 5; H.U. Hasler für eine
Volière mit Teich auf Parz. 645, Buhal-
denstrasse; H.R. Mühlhauser für einen
Hundezwinger auf Pa¡2. 2043, lVelleten-
strasse und Frau Frieda Ba¡tel für einen
Anbau am best. Wohnhaus, Höhenweg 1.

GEMEINDE BIBERSTEIN

Blutdruckmessen
Dienstag, 25. August 1902

Turnhalle: 13.30 - 14.00 Uhr
Gemeindehaus: 18.30 - 19.00 Uhr

Unkostenbeitarg: Fr. 3.-

IDorizätig



New Orleans Jazz im Schloss Biberstein
Wie in den vergangenen drei Jahren wird

auch dieses Jatu in der eintadenden Ambiance
des Schlosshofes von Biberstein ein Jazz-
konzert im alten Stil durchgefiihrt.

:1.:1.*

Das musikalische Dorfereignis wird von
der bekannten Aarauer River Street Jazz-
band gestaltet. Freunde des New Orleans
Jazzund Blues sind her¿lich eingeladen, am
Freitag, 21. August 1992 ab 20 Uhr ins
Schloss Biberstein zu kommen. (Bei zwei
felhafter Witterung gibt ab 15 Uhr Tel. tgO

Auskunft über die Durchführung.) Mit Kar-
toffelsalat, heissem Holzfällerschinken
und erfrischenden Getränken (bereits ab
18.30 Uhr erhältlich) wird auch für das
leibliche Wohl gesorgt sein.

:1.**

Der Reinedös aus dem Unkostenbeitrag
von Fr. 14.-pro Person (Kinder undJugend-
liche bis ló Jahre gratis!), sowie aus den
Einnahmen des Verpflegungsstandes wi¡.
den Heimbewohnern der Stiftung Schlos_
Biberstein zu gute kommen.

Grünabfuhr: Neue Vorschriften
für Geflässe (ab 1. Januar 1993)

Seit der Einführung der Kehrichtsack-
gebühr am l. April 1992 hat die Menge der
Grünabflille deutlich zugenornmen. Das be-
deutet erfreulicherweise, dass die Abfälle
konsequenter getrennt werden.

Ungeeignete Gefässe für Grünabfälle
bereiten dem Abfuhrpersonal jedoch Mühe.
Kübel ohne Griffe oder Henkel können nur
mühsam hochgehoben und entleert werden.
Häufig beschmutzt der unappetitliche Inhalt
die Abfuh¡männer sogar. Auch Körbe und
Geflechte sind in der Regel schlecht zu
entleeren.

Nebst den grossen und kleinen <OTIO-
Suisse>-Containem haben sich Abfalltonnen

aus Kunststoff mit Deckel (bis max. 75 I
Inhalt) gut bewährt. Solche Tonnen sind;
Fachgeschäften und Warenhäusern ab Fr;
30.- erhätlich.

Mit Vt/irkung ab 1. Januar 1993 sind
nur noch folgende Gcfösse für die Grün-
abfuhr zugelassen:

. <OTTO"Suisso-Container 660 I

. <OTTO-Suisso-Container A0 I
. Abfalltonne aus Kunststoff mit Decket

bis max 75 I
. Bündel (m¡x. 1.50 x 0.5 m oder 25 kg)

. Andere Behältnisse
werden nicht mehr geleert!

Der Gemeinderat

IÐa**tltfg Wsrthwcrþ $Xn,
&orgøn $amstag, ,9, hug, ist Eine ønüe*ehlurwl

*ACHTUHCI



Abfallbehälter

@

Vortelle:

- Trottoirs und Vorplätze bleiben sauber
- leicht und fahrbar
- vsrroüungsfest, frostbeständlg
- lelcht zu reinlgen

- problemlose Leerung am Kehrlchtwagen

- btindeln der Abfälle nicht mehr nötig

Preise franko Haus 240 I Fr. 195.-
660 I Fr. 635.-

Bei Bestellung bis 15. September 1992: 25 o/o Rabatt

Fritz Erismann AG
Schönenwerd

Stauwehrstrasse 40
Postfach 141

5012 Schönenwerd
Telefon OU / 4æ 222
Telefa¡< OU I 413 435

SUISSE

BESTELLUNG
(Preise gültig bei Bestellung)

Flir kompostierbare
' Stück "OTTO-Suisse¡-Behälter 240 Liter (grün) Abfätle

_Stück "OTTO-SuiSSê"-Behälter 660 Liter (grün)

Name:

7fr,,*

Vorname:

Strasse/Nr

PVlOft:

Datum: Telefon:



GEMEINOE BIBERSTEIN

Die Einwohnergerneinde Biberstein
vermietet im Dofkem

por l. Soptombrr l0&l
oder nach Vereinbarung eine

3-Zimmer-Wohnung
Mietzins ohne Nebsnkosten:

Fr. 730.- pro Monat.

Das Mietobþkt ist als Alterswohnung
geeþnet, weshalb Al-lV-Bezüger den

Vorzug erhalten.

AnrneHungen sind schriftlich an den
Gcmclndrrat, õ023 Blborctoln

zu richten.

Gemôlnd€ret

Bsz¡r 8¡stclkorb
Mittwoch, 19. August 1992,20.æ Uhr in der
Arbeitsschule Biberstein.

Feuerwehr Blbersteln
4. Gasúntüburg.' Mittwoch, 17. Aug. 1992
5, Atcnschutzllbuag: Montag, 24. Aug. 1992
Ûbungsbeginn jeweils um 19.30 Uhr.

SVP Blbcrst¿ln
Frcitag, 14. August 1992, ab 17 Uhr, Feuer-
stelle <Berg> : Brlltcln. (Kinder willkommen !) _

Schiltzengescll¡ch¡llBlber¡teln (- )

kØlcr obllg. Schhsstag 92:
Samstag, 15. August 14.00 bis 17.00 Uhr

Könlgstclnschlcrrcn, Stand Kilttigen:
Samstag, 15. August 8-12.00 / 13.30-17.00
Sonntag, 16. August 8-11.30

Nächste

Grtinabfuhr
Montag, 24. August

GEMEINDE BIBERSTEIN

Rückschneiden
von Bäumen und
Sträuchern

Die Grundeigentümer werden aufge-
fordert, Bäume deren Kronen öffentliche
Strassen und Wege übenagen, auf 4 m
auf¿uasten sowie Hecken und Sträucher
(auch bei Gehwegen und Fusswegverbin-
dungen) auf das March zurilckzuschnei-
den.
Biüe arch Sùas*nlampen ausholzen, das
Licht ist für unsere Sicherheit.
Nach dem f 8" Sept¡mbor 1tú2 wird das
Zurflckschneiden auf Rechnung der
Grundeigentümer durch das Bauamt
Vofgenommon. Oer Gômelnderat

rft MICHEL-
FENSTER UND STOREN 5023 BIBERSTEIN
Sonnenstoren Rolladen Klappladen Garagentore lhchbugrll. 10
Lamellemtoren Fernter Wintergarten R¡p¡nlunn ¡llrl Ail Trl. 061 97 g3 0Z

GEMEINOE EIBERSTEIN

Unentgeltllche Rechtsauskunft

durch Herm llc. iur. André Gråni,
Rechtsanwalt und Notar,

Dionstag, 18. August 19t1,
10.00 - ã).(Xl Uhr,

Gomsindchaus Küttlgcn

Sltzungszimmor (XlJ (Partorrof

Gomoind€rat



öffentliche Veranstaltung

Flughafen Kloten
Swissair
(Führung durch die technischen Betriebe
und Flughafen-Rundfahrt)

Samstag, 12. September 1992
SBB ab Aarau 11.26 Uhr

Unkostenbeitrag etwa Fr. 30.-

Jedermann ist herzlich eingeladen
(Kinder leider erst ab 14 Jahren)

Wir freuen uns auf lhre Teilnahme.

SYP Biberstein

Anmeldung bis 28. August 1992 an:
Rolf Meyer, Juraweidstrasse 20, Biberstein fieilnehmerzahl beschränkt)

7r Name:

Adresse:

Telefon: Anzahl Personen

Datum

Unterschrift:

(Weitere lnformationen folgen)



Bibersteiner Narren- Gugger-Reise
20. und 21. Juni 1992 im Bregenzerwald
Mit der beinahe obligaten Junggesellen-

verspätung gesellte sich Markus zu den teil-
weise noch im Halbschlaf wandelnden
Gugger und Narren auf den Dorþlatz. Und
los ging's mit dem Hobby-Chauffeur Seppl
am Steuer in einem - laut fachmänniscber
Beurteilung - leicht antik zu deklæierenden
Roschi-Car mit Kaltfusstempo zum Hotel
BlatÍnann! Nein, nicht um uns <30 Mit- und
ohne Glieder> selbst zu verarschen..., son-
dern um die von zwei auf Leerbatterien
laufenden Kleingehimen vergessenen Trom-
melschläger zu holen. Um dem alljlihrlich
strikt eingehaltenen Z,eitplan ein weiteres
Schnippchen zu schlagen, fuhren wir nach
Buchs/AG. Der Grund dafür war nicht - wie
Vorwitzige denken - um kulturhistorische
Monumente zu besichtigen. In Anbetracht
der Tatsache, dass unser optimistische Mo-
ritz dort nur mit seine Gugge in den Ca¡
stieg, sein Zahnbürsteli und portefeuille je-
doch zu Hause ruhen liess, darf man sich
fragen, ob er sich nur im Datum irrte...

Nach jenen unprogrammierten Strapa-
zen genossen wir den Morgenkaffee mit
Riesengipfel im Kempthal und mit Voll-
dampf ging's ins österreichische Bizau zur
Rodelbahn. Die Durstigeren stürzten sich
auf ein Bierchen und die Abenteurer auf die
Sesselbahn, welche die Rodler zum Start an
der Mittelstation transportierte. Besonders
in diesem Monrent wurde allgemein bedau-
ert, dass Urs Lüscher auch dieses Jahr nicht
unter uns weilte... Mit viel Vorfreude pach-
tete sich Mägi eine Rodel, schmiss einen
flotten <QuickstarÞ hin, sauste bis zur d¡it-
ten Kurve und gerade als sie sich an die
Bobrennfahrerposition gewöhnt hatte, zisch-
ten Funken ihrer Vollbremsung. Welch ein
Frust feststellen zu müssen, dass sich - ab-

gesehen von einigen Weder-Imitatoren -
auch noch samst¿igliche Blindgåinger und
saus-brauslose Bobdilettanten auf der piste
befanden! Dies führte zu einem Walensee
ähnlichen Stau auf der reichhaltig beschil-
derten (Achtung bremseu-Talabfah¡t. Den-
noch, Gugger wie Narren genossen die
glorreiche <lippsche> Idee des räderigen
Unterfangens!

Während die ausgeflippten Rodler be-
reits über den Kauf eines Dauerabonnements
sinnierten, gesellten sich die hungrigen Tal-
stationsbesucher in die V/arteschlange Rich-
tung gähnender Bäuche. Es war ohne ûber-
treibung ein beifallswtirdiger Akt für jedes
Vereinsmitglied, für die unermüdliche war-
tenden - inzwischen etwas angegärten -
Magensäfte ein Pouletschnitzel-salatteller
zu øobem. <So wæ hab'ig no selten gsehn>

- ein österreichisches Schnellimbissstüble,
in dem man der Versuchung verfiel zu wet-
ten, ob nun die Länge der Rodelbahn oder
allenfalls doch die V/arteschlange der Lunch-
Aspiranten beeindruckender wa¡.

Nach Abschluss der Nostalgiebahnfahrt
Bizau-Bezau für Geschwindigkeitsunbe-
geisterte und Cüpli-Liebhaber rafften sich
die Gugger zu ihrem Debut auf und wurden

- unprogrammgem¿iss - applaudiert! Gleich
anschliessend kam Seppl, dank der Fahrt
nach Hittisau, zum Einsatz; man wollte sich
dort die ersten Betten sichern.

Bekannterweise verursachen auch un-
sportliche Taten, Sonne und der leicht ver-
zierte Blurnenkohlwolkenhimmel einen när-
rischen Durst und ein Beizenbesuch wurde
auch aus guggerischer Sicht begri¡sst.

Erschöpfungszust¿inde zeigten sich an
und bei Ankunft in der familiären pension

Aþnrose rissen sich Roger, Emst und Hugo



um die Präsidentensuite mit Vorzimmer.
Man hat bis heute nie Genaueres darüber
erfahren, welcher Tenor das nåichtliche

Schna¡chkonzert wettbewerbswürdig vøtre-
ten hat.

Nach dem exotisch-leberknödlerischen
Abendessen sprach Brigitte im Na¡rpn aller
Ausflügler Geburtstagswünsche für die zwei
jüngsten Gugger Tina und Sandra aus und
gab ein paar Eigenschaftsrnödeli der Zwan-
zigjåihrigen zum Besten. Was zwei Mädels
zusa[lmen, schaff ich allein... zum Ab-
ihluss der 4. Dekade HAS's wurde unser

Präsident nicht nur mit Lob i¡berschüttet.
Die närrischen Lausbuben- und Guggen-
vereins-Ein- und Ausfälle unseres <schüsch

muess nrc sich jo schän¡e>-nrotivierten Prä-

sidenten - mit der positiven Grundhaltung -
hielten sich in den letzten 40 Jährchen in
etwa die Vy'aage.

Ob sich Silvia anschliessend zur ersten
Paukerin promovieren wollte, sei dahinge-
stellt; ihr meisterhaftes Getrommel wurde
von den in Htlchstform qpielenden Trompe-
tem Fritz und Markus, vom Rhythmus ange-

steckten Sängem und mit dem wamend bun-
ten Lichtsignalblinken von Mirco's Sonnen-
brille begleitet. Die ersten Alkaseltzer wur-
den verteilt, hingegen konnte Peter seine
<Chäs)-Gelüste nicht mehr bändigen und
die proteinreiche Schlachtplatte verschwand
im Nu.

Beim Morgenkaffee wurde die erste
Vermisstmeldung aufgegeben; Margrit be-
tonte nachhaltig, dass es sich dabei um eine
Bicoflex-Matratze <für en gsunde tüüfe
Schlaf> handle. Andere Frühstückler ver-
suchten mit leicht bedämmertem Geist ei-
nen plausiblen Täter für die ihnen abhanden
gekommenen Schlafstunden zu identifizie-

Herzliche Einladung
zut EröfÍnungsous stellung

om Scrmslorg, 29. Augusl 1992 von I l.æ - 15.00 Uhr

in der Aulo, Schulhous Biberstein

Feiner Koffee und Kuchen loden zum Gen¡essen ein,

sGhm¡ü
5032 ROHR 064 24 U 13

ll 0 l o s p 0 f t



ren. Ungeduldig wurde Mirco's pedicure-
Zeremonie vor der Carabfahrt Richtung
Bregenz in Kauf genommen. Die Abschieds-
t¡à'nen der Alpenrosenmädels schrieben wir
der Erlösung über den Abschluss des öster-
reichischen/bibersteinischen Gastfreund-
schafts-Nutzniesserabends zu. Nach Besich-
tigung der Bregenzer Seebühne, dessen Fest-
spiel am Vorabend in eigener Regie stattge-

funden hatte und einem freundschaftlichen
Guggerständchen in Diepoldsau, neigten sich
die Energiequellen der Narren und Gugger
dem Heimweg zu. Erschreckend pünktlich
traf der schlafdefizitäre Verein auf dem
Bibersteiner Dorfplatz ein; unser Hoch gilt
Ruedi Lipp für die glückliche Organisation
der Zweitagesreise!

Mirco und Ursula

JUNI 1992
Geburten
26. Joho Julia Merie, des Joho Ma¡kus

und der Joho geb. Stäuble, Marlen,
von Auenstein AG, in Biberstein.

Trauungen
I. Markulin, Radoven, jugoslawischer

Staatsangehöriger, in Biberstein und
Sander, G¡briele Elis¡beth,
deutsche Staatsangehörige,
in Biberstein.

5. Amsler Cosimo, von Schaffhausen,
in Aa¡au und Vl¡ehrli Karin, von
Biberstein, in Aarau.

2ó. Bürgi Mercel, von Erlinsbach AG,
in Biberstein und Pechmenn
Gabriele, von Guggisberg BE,
in Biberstein

JULT 1992
Geburten
9. Puorger, Jeennine, des Claudio und

der Simone geb. Jufer, von Ramosch
GR, in Biberstein.

31. Fricker, Selin¡ Tare, des Walter
und der Monika geb. Frey, von
Oberflachs AG, in Biberstein.

TodesJdlle
10. Schaffner-Niederseer, Jakob,

1914, von Effingen AG,
in Biberstein.

Musikgesellschaft
Biberstein

Nach den Sommerferien beginnt
die Musikgesellschaft wieder mit
einem

Anfängerkurs
Noch sind einige Plätze frei.
Schülerinnen und Schüler ab dem
10. Altersjahr können bei uns
folgende lnstrumente erlernen:

Trompete
Flügelhorn
Tenorhorn

Den Schülern wird leihweise ein
lnstrument abgegeben. Es wir ein
kleiner Unkostenbeitrag erhoben.
Nach dem Anfängerkurs kann dem
Jugendspiel Küttigen-Biberstein
beigetreten werden.

Anmeldung
bis Ende August i992 bei:
Urs Peter, Präsident
Dorfstrasse 17, Biberstein,
ïelefon 37 36 72

Dic Nummer ll:
- Redaktionsschluss ist am 21. August
- erscheint am Freitag, 28. August



I 3. Dorfplausch-Turnier
30. August 1992
Dieses Jahr fûhren die Senioren des FC Biberstein
am Sonnlag,30. Augrstl9P dæ 13. Dofplausch-
Turnier durch.
An diesem nGrämpeliu kann jeder, ob Mutter-
Vater, Grossm utter-Grossvate r und Tochter-Soh n

teilnehmen. Oie Bedingung ist, dass der/die Spieler/
in in Biberstein wohnt oder sonst eine Beziehung
zu unserem Dörfli hat.

Es wird auf dem halben Feld gespielt, mit
Ïannschalton zu 6 Spiclom. Während des Spiels
dûrfen 2 Spieler ausgewechselt werden (inkl.
Finalspiele). Pro Mannschaft dürlen nur 2 Aktive
eingesetzt werden. Als Ahive gellen alle Spieler
des SFV ohne Junioren D und Spieler, die in einer
Aktivmannschaft des SFV mitspielen oder dies im
Laufe der letzten zwei Jahre getan haben sowie
Seniorenspieler und Veleranen.
Gespielt wird nach dan Rcgeln dcs SFV, jedoch

halbes Feld und kleinere Tore. Die Abseitsregel ist
aufgehoben, Der Torraum ist marftiert (Handspiel
des Torwarts) Jeder Spieler darf wåhrend des
Turniers nur in einer Mannschaft mitspielen.

D¡r Ein¡alz pro ilannschaft boträgt Fr. 48.-,
Schälor sind gntb.
6 Spieler pro Mannschaft erhalten einen Preis (die
Ersatzspieler evtl. Trostpreis). Auch die originell-
sten Mannschaften werden prämiert und erhalten
ein Geschenk!

Spenden und Naturalgaben nimmt dankbar
entgegen: J. Schärch, T¡lcfon 37 25 10.

Kat. $chülw Schüler bis und mit Jg. 1978
(mind. 4 Mannschaften)

Kat. illX müssen immer mit mind.
drei Damen spielen
(mind. 4 Mannschatten)

Hauptllasso Allc, die nicht in den
obgenannten Kategorien
mitspielen können !

Anmeldung mit dem Talon bei:
Jakob Schürch, Buhaldenstrasse 23
Willi Hunziker, Kirchbergstrasse 25

IIIII IIIIIIIII I 
-II-III-IIIII

ANMELDUNG lch melde folgende Mannschatt fûr das
Dolplaurch-Tunicr vom 30. Augu¡t igg2 an

Name der Mannschaft:

Mannschaftsleiter:

Adresse Mannschaftsleiter

Spieler: (Name/Vorname) Jahrgang Aktiv: Ja

I 

nein

t-I

0or Bctrag von Fr. ¡ß.- wird gegen Ouittung mit der Anmeldung eingezogen. Die Ouittung ist
vor dem ersten Spiel abzugeben, Anmcldc¡chlu¡s unbeding[:23. Augu¡t 1992.



Kinderhort, Sonntagschule. Kirchen
kaffee. Kirchenbus lhegi 8.45 Uhr.

MITTWOCH, 26. AUGUST
2G-21 SlnggottesdlensÇ H. Schmid.

DONNERSTAG, fr, AUGUST
20.00 Offener Abend

<Glaub€ und Älltag) auf Stock.

EßCt' Jazz lm Schloss Biberstein
mit der

FREITAG, 14. AUGUST
20.0O Jugendgruppe aufStock.

SAMSTAG, 15. AUGUST
18.30 l2er-Club auf Stock.

SoNNTAG, 16. AUGUST
9.15 Predlgtgotúesdlenst mit Taufe,

Pfr. S. Blumer. Kinderhort. Sonntag-

schule. Kirchenbus lhegi 8.45 Uhr.

10.30 Jugendgottesdlcnst, Pfr. S. Blumer.

MITTWOCH, 19. AUGUST
20.00 Bazar Bastelkorb

in der Arbeitsschule Biberstein.

DONNERSTAG, 20. AUGUST
20.00 Sonntagschullehrerlnnen-Treffen

auf Stock.

sÀMsTAG, 22. AUGUST
16.30 Slngkrels-Probe in der Kirche.
18.15 Samstagabend-Gotfesdlenst'

Pfr. S. Blumer, Pfr. B. Wirth.

SoNNTAG, 23.AUGUST
9.15 hedlgtgottesdlensÇ Pfr. B. Wirth.

Riverstreet Jazzban

Freitag, 21. August 1992 ab 20 Uhr
im Schlosshof der Stiftung Schloss Biberstein

. Bei Schlechtwetter gibt Telefon 180

ab 15 Uhr Auskunft
liber die Durchführung.

. Eintritt: Fr. 14.-
(Jugendliche bis 16 Jahre gratis)

. Heisser Holzflillerschinken,
Kartoffelsalat und div. Getränke

bereits ab 18.30 Uhr erhältlich!

. Bitte Parkplåitze

bei Käpt'n Joe's Aarfähre benlltzen!

Lipp AG, Baugeschäft
Renovationen / Gipserarbeiten / Plattenarbeiten
Beratungen
Tel. 0ô¡l I 37 26 39 Fax 0641 37 31 29
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